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EVENTS IN DER HIRSCHALM

Reservierungen unter 
Tel. 089 370 530 - 900 oder 
info_munich@dolce.com

OFFENE TÜREN | GROSSE BILDER

Dolce Munich Unterschleißheim

Außergewöhnliche Vernissage mit Bild-
motiven von Andrea Janek in unserer 
Hirschalm. Tauchen Sie in eine Welt der 
Sinne ein und lassen Sie sich mit einem 
Willkommensdrink und leckeren Kleinig-
keiten aus unserem Restaurant Redox 
oder unserem Bistro verwöhnen. 

SA, 4. JUNI | 12 - 20 UHR 

HÜTTENBRUNCH

Der Sonntagsbrunch findet dieses Mal 
erstmalig in unserer urigen HIRSCHALM 
statt! Mit der Münchner Schmankerl 
Musi, Spanferkel, bayerischem Buffet, 
Weihenstephaner Bierspezialitäten, pro-
fessioneller Kinderbetreuung und vielem 
mehr... 32€ p.P., zzgl. Getränke

SO, 5. JUNI | 12 - 15 UHR 

An alle
Bürger,

Parteien,
Vereine

Senden Sie uns
Ihre Leserbriefe, 
Informationen,

Veranstaltungen
und

Mitteilungen. 
Wir werden

diese kostenlos
für Sie

veröffentlichen.

E-Mail: 
info@landkreis-

anzeiger.de

KAWASAKI Z 1000KAWASAKI Z 1000
Kerker 4in1 Auspuff, Akront-Felgen, Reifen neu,
neue Schwinge, Motordeckel neu verchromt,
Flachschieber-Vergaser, Motor läuft super
Bj. 1977

7.500,- VB
Telefon

0172 85 91 900

Außensprechtage des VdK
von Juni bis Dezember –

Alle Termine auf einen Blick
Für alle VdK-Mitglieder aus Unterschleißheim
und den angrenzenden Gemeinden veranstaltet
der VdK Kreisverband München einmal im Monat
Außensprechtage in Unterschleißheim, bei de nen
wir die Räumlichkeiten der Stadt Unterschleiß-
heim im Bürgerhaus schon seit 10 Jahren nutzen
dürfen.
Was ist der VdK:
– der größte und am stärksten wachsende Sozi-

alverband Deutschlands
– eine starke Lobby für Menschen, die Hilfe brau-

chen und benachteiligt sind
– parteipolitisch und konfessionell neutral sowie

finanziell unabhängig
Wen vertreten wir:
Über 1,7 Millionen Mitglieder in 13 Landesver-
bänden mit rund 8.000 Kreis- und Ortsverbän-
den: Rentnerinnen und Rentner, Menschen mit
Behinderung, chronisch Kranke, Pflegebedürf-
tige und deren Angehörige, Familien, ältere
Arbeitnehmer und Arbeitslose. In Unterschleiß-

Lohhof/Unterschleißheim

heim ist der Ortsverband über 1.300 Mitglieder
stark.
Wir vom VdK beraten unsere Mitglieder unter
anderem auf folgenden Rechtsgebieten:
– gesetzliche Rentenversicherung
– gesetzliche Kranken-, Pflege- und Unfallversi-

cherung
– Behinderung, Schwerbehinderung
– Teilhabe behinderter Menschen, Gleichstellung

behinderter Menschen
– Prävention und Rehabilitation
– Grundsicherung für Arbeitsuchende („Hartz

IV“)
– Grundsicherung im Alter
– soziales Entschädigungsrecht
Termine 2016:
Telefonische Anmeldung bis spätestens Freitag
vor dem entsprechenden Termin
unter 089/890832110 (Büro-Nummer beim VdK
Kreisverband)
Ort: Unterschleißheim, Rathaus, Vereinsraum im
UG, Zimmer 006
Zeit: 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Termine:
Mittwoch, 03. Juni 2016
Mittwoch, 13. Juli 2016 (geänderter Termin)
Mittwoch, 05. August 2016
Mittwoch, 07. September 2016
Mittwoch, 05. Oktober 2016
Mittwoch, 02. November 2016
Mittwoch, 06. Dezember 2016 Stefan Krimmer

Stv. Ortsvorsitzender 
VdK Lohhof-Unterschleißheim

VdK Lohhof-Unterschleißheim

Muttertagsfeier des VdK
mit nützlichen Tipps

Bei schönstem Sonnenschein-Wetter fand die
diesjährigen Muttertagsfeier des VdK Lohhof-
Unterschleißheim statt. Über 60 Gäste waren der
Einladung in den festlich geschmückten Grünen
Saal gefolgt. Mit dabei waren nicht nur viele Vor-
standsmitglieder des VdK Lohhof-Unterschleiß-
heim, sondern auch der Vorsitzende des Nachbar-
VdK-Verbandes Garching, Walter Kratzl und der
ehemalige Ortsvorsitzende Dragomir Pantelic. Als
Besonderheit gab es diesmal nicht nur für alle
Mütter und Väter, sondern auch alle anderen Inte-
ressierten einen spannenden Vortrag des Polizei-
beamten im Ruhestand, Martin Wessel. Er führte
den Anwesenden auf kurzweilige Art und Weise
vor, wie leicht man betrogen werden kann. Vom
allseits bekannten „Enkeltrick“ über die Hand-
werkermasche bis zu dem „falschen Schwange-
ren“-Trick: Herr Wessel warnte davor, sich zu
sicher zu sein, dass einem selbst so etwas nie
passieren kann. Der Polizist im Ruhestand gab
den Tipp, lieber einmal zu viel als einmal zu wenig
misstrauisch zu sein. Eine schöne und auch lehr-
reiche Muttertagsfeier endete am späten Nachmit-
tag mit einem Schlusswort der Vorsitzenden
Johanna Krimmer, die sich bei den vielen Helferin-
nen und Helfern ganz herzlich bedankte, ohne die
solche Veranstaltungen nicht möglich wären.

Stefan Krimmer, stv. Ortsvorsitzender
VdK Lohhof-Unterschleißheim 
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Neues aus Haimhausen

Von Schnittchen 
zu selbstbewusster 

Frauenpolitik
„22 Frauen gründeten im Gasthaus zur Post den
Ortsverband der Frauen Union Haimhausen“.
Diese Neuigkeit war im April 1996 in den Dach-
auer Nachrichten zu lesen. Erste Vorsitzende war
damals Anne Schoder. Am vergangenen
Wochenende feierte die FU Haimhausen ihr 20-
jähriges Bestehen wieder im Gründungslokal. Die
jetzige Vorsitzende Angelika Dudyka führte durch
den Abend.
Unter den vielen Ehrengästen waren auch die
FU-Kreisvorsitzende Anneliese Kowatsch, die
CSU-Ortsvorsitzende Claudia Kops, MdL Bern-
hard Seidenath  und der Ehrenbürgermeister
Franz Laumbacher. Als besonderen Gast
begrüßte Angelika Dudyka ihren Ehemann Chris-
tian Dudyka als Kreisvorsitzenden der Christlich
Sozialen Arbeitnehmerunion. 1996 war der neu
gegründete FU-Ortsverband Haimhausen der 7.
Ortsverband im Landkreis Dachau. „Wir spran-
gen damals völlig unerfahren ins kalte Wasser,
aber es gab nur einmal Schwierigkeiten. Das war,
als Claudia Kops für den Gemeinderat nomi-
niert werden sollte. Damals waren einige Her-
ren Räte nicht bereit, auf ihren sicheren Lis-
tenplatz zu verzichten und so landete unsere
spätere FU- und CSU-Ortsvorsitzende auf
Platz 7. 
Das machte aber gar nichts, weil sie alle Män-
ner bei den Kommunalwahlen mit den erhalte-
nen Stimmen weit überholt hat“, freute sich
Anne Schoder noch heute.
Mit launigen Worten beschrieb sie den politi-
schen Weg der Gruppe von damals 22
Damen, die inzwischen 52 Mitglieder zählt. In
den ersten Anfangsjahren waren die FU-
Damen willkommener Partyservice für den
Jahresempfang des CSU-Ortsverbandes.
Dennoch erinnern sich die Gründungsmitglie-
der gerne an die geselligen Stunden in der
Küche von Dr. Ursula Schröder, die als erste
Frau in Haimhausen im CSU-Gemeinderat
saß. Inzwischen sind die FU-Damen aus dem
Schnittchenmileu längst herausgewachsen
und machen sich stark für Frauenrechte.
Entschiedene Worte gab es von der Gastge-
berin zur  Aufgabe der Frauen Union in unse-
rer Gesellschaft. „Wir müssen uns weiterhin
stark machen für eine tatsächliche Gleichbe-
rechtigung von Männern und Frauen in allen
gesellschaftlichen sowie wirtschaftlichen
Bereichen. Damit wir gleichen Lohn für glei-
che Arbeit erzielen. Denn immer noch sind es
Frauen, die überproportional von der Altersar-
mut betroffen sind. Hier muss ich erwähnen,
dass die durchschnittlichen Rentenbezüge
bundesweit bei Frauen bei 614 Euro im Monat
liegen.“
Für diesen Einsatz dankte sie ihren langjähri-
gen Weggefährtinnen, unter denen auch die
Gründungsmitglieder Marianne Hachinger,
Elfriede Meier, Hildegard Scharfenberger,
Annemarie Steinhart, Gertraud Urlhardt und
Maria Westermaier waren. Für 15 Jahre in der
FU gratulierte die Vorsitzende ihrer Amtsvor-
gängerin Claudia Kops. Drei Damen waren

V.l.: Bgm Peter Felbermeier, Gertraud Urlhardt,
Elfriede Meier, Maria Westermaier, Claudia Kops,
Hildegard Scharfenberger, Marianne Hachinger,
Angelika Dudyka, MdL Bernhard Seidenath,
Frieda Kropf, Elisabeth Deger, Annemarie Stein-
hart, Anne Schoder, Anneliese Kowatsch, Ros-
marie Schindler

bereits bei der Frauen Union Dachau. Die Bürger-
meisterswitwe Elisabeth Deger (35 Jahre FU),
Frieda Kropf und Rosmarie Schindler (beide 30
Jahre FU). Sie wechselten mit der Gründung zum
Ortsverband Haimhausen. sh

Mini-Olympiade für 
Vorschulkinder

In regelmäßigen Abständen lädt die Grund-
und Mittelschule Haimhausen die Vorschul-
kinder zum Schnuppern und Kennenlernen
ein. Damit am ersten Schultag die Aufregung
um die neue Umgebung etwas abgemildert
wird, besuchen die künftigen Schulanfänger
mit ihren Erzieherinnen bereits mehrmals im
Vorjahr die Schule. Wie bereits im letzten
Jahr fand wieder eine Mini-Olympiade in der
Turnhalle gemeinsam mit den Erstklässlern
statt. Betreut und organisiert wurde das
sportliche Ereignis von der 9. Klasse. Die
gemeinsamen Treffen haben große Wirkung
gezeigt. „Man sieht deutlich, wieviel unbe-
schwerter sich die Vorschulkinder bewegen
und auf die älteren Schüler zugehen. Auch
die derzeitigen Erstklässler profitieren von
der Begegnung, da sie zum ersten Mal die
‚Großen‘ sind“, erklärte die Lehrerin Marion
Jahn. sh

Die Olympia-Teilnehmer mit den Neuntkläss-
lern hinten, in der Mitte Rektorin Cornelia
Stock am Mikro, 2. v. rechts Konrektor
Christina Deusel, ganz rechts Simone Seidel
(Leiterin BRK-Kindergarten)

Helferkreis Haimhausen

1. Amper-Campus-
Sommerfest

„Gemeinsam Brücken bauen – 
gemeinsam feiern“ 

Der Helferkreis Haimhausen und die Asylbewer-
ber des Amper-Campus laden alle  Haimhauser
Bürger am Samstag, den 4. Juni, ab 16 Uhr zu
einem Sommerfest mit einem „Tag der offenen
Tür“ auf das Gelände an der  Amperpettenbacher
Str. 27 ein.
Mit eigenen Gerichten ihrer jeweiligen Heimat
bieten die „Jungs“ ein besonderes Geschmacks -
erlebnis und wollen damit ein „Danke“ für die
Aufnahme in  Haimhausen geben. Außerdem gibt
es  Kaffee und Kuchen, Steckerlfisch, Gegrilltes
und mehr gegen eine Spende.  
Die Djembe-Gruppe „Ampercussions“ um Bert-
rand Koehler, Marlene Reiser mit ihrem Pianisten
Felix, die Tanzgruppe „The Barnstormers“ sowie
voraussichtlich weitere Bands und Musiker
unterhalten mit einem vielfältigen Programm. 
Lassen Sie sich überraschen!  

Alle Spenden dieses Festes werden zu
100 % für unsere Asylbewerber verwendet. 
Ob Sonne, ob Regen – das Sommerfest fin-
det in jedem Fall statt. Christiane Kettinger


